
Die bewährte Alternative zur Sichtkontrolle bei der Urinabgabe jetzt analytisch forensisch 
akkreditiert nach DIN EN 17025

Anlage 4a der Fahrerlaubnis-Verordnung (FeV) stellt klar:

3. Bei Abgabe einer Urinabgabe können als Alternative zur Sichtkontrolle auch dem Stand der 
Wissenschaft und Technik entsprechende Verfahren zur eindeutigen Zuordnung des Urins zu 
der zu untersuchenden Person verwendet werden.
(Stand April 2014)

		  Damit sind die bekannten Vorzüge des Ruma Marker-Systems© nun 
		  endlich auch für den Bereich MPU / Abstinenzkontrolle verfügbar:

   	 sichere Zuordnung der Urinprobe ohne Sichtkontrolle
	 sichere, forensisch akkreditierte Analyse der Probenqualität 
	 nach neuestem Stand der Wissenschaft und Technik
	 Planungssicherheit bei Ihren organisatorischen Abläufen

Speziell für diesen sensiblen Bereich verknüpft das Ruma Marker-System zielgerichtete 
Analyse mit klar definierten, transparenten Qualitätsstandards auch auf Seiten der 
Probennehmer. Durch anerkannte Fortbildung und Zertifizierung stellen wir sicher, 
dass der gesamte Prozess von Probennahme bis Befunderstellung höchsten rechtlichen 
Anforderungen entspricht.

Herkömmliche Verfahren zur Identifizierung und Qualitätssicherung von Urinproben 
müssen sich der Herausforderung stellen: 

	 analytisch gesicherte Ergebnisse statt schlichter Sichtkontrolle
	 zertifizierte Probennehmer statt „einfach mal hinschauen“
	 Aufdeckung zwar bekannter aber bisher „unsichtbarer“ Manipulations-
	 formen wie Applikation von Fremdurin in die Blase

Weitere Informationen zum Ruma Marker-System finden Sie in unserem aktuellen Flyer. 
Oder besuchen Sie uns unter www.marker-test.de
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